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Theater in . ZE3a_cle :n .- IBsLcLe :nL-

Freitag , den 21. April 1911.

28 . Abonnements-Vorstellung
des CJcroßlierzogliclien Hoftheaters xn Karlsruhe.

Neu einstudiert:

Bekanntmachungen.
Der Verkauf der Eintrittskarten findet statt:

im Vorverkauf gegen Entrichtung der Vorverkaufsgebühr von 35 Pf. für jede
Karte am Donnerstag -, den 30 . April , nachmittags von 3 bis 5 Uhr; an
der Tageskasse (ohne Gebühr) am Freitag -, den 31 . April , nachmittags
von 3 bis 5 Uhr, und an der Abendkasse. Theaterzettel sind an der Tages- und

Abendkasse zu haben.

Preise de3 ? iPläize:
Fremdenloge 1. Rangs , . 6 Jk — 3jß.
Logen 1. Rangs . . . . 5 Jh.  50 A
Balkon 5 Jk 50 M
Sperrsitz I. Abt . . . . . 4 Jk  50  t (%
Sperrsitz II . Abt . . . . 3 Jk  60 M

Satyrspiel in vier Akten von Gustav  Wied.  Autorisierte Übersetzung von J . Anders.
Regie : Otto Kienscherf.

Logen 2. Rangs . . . .
Logen 3. Rangs . . . .
Stehplätze 2. and 3. Rangs

numeriert . >
nicht numeriert

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht , wird
nur abgezähltes (>eld  angenommen.

Galerie

2 Jk  20 A
1 Jk  20 %

— Jk  90  9/.
— jk  so  g >/.
— Jk  60 %

Die das Theater besuchenden » amen werden höflichst ersucht , vor
Betreten des Zuschauerraumes die Hüte abzunehmen.

Personen:

ihre Kinder

Thomas Hamann , Rechnungsrat .
Marie, seine Frau . . . .
Esther Abel
Friedrich Hamann
Mathias Hamann , Schulvorsteher
Paul Abel , Schriftsteller und Lehrer
Gerhard Konik , Karikaturzeichner
Line , seine Frau . . . .
Witwe Truelsen . . . .
Othella Lustig . . . .
Hugo Jörgensen , Rennfahrer .
Die Kammerherrin
Ein Rechtsanwalt . . . .
Der Gefängnisprediger
Siverts , Gefängniswärter .
Ein Schutzmann . . . .
Ein Gefangener . . . .
Dora , Dienstmädchen bei Abels

Die Handlung spielt in Kopenhagen in entschwundenen Zeiten . — Heutzutage sind die Menschen ja ganz anders

WilhelmW assermann.
Christine Friedlein.
Edith Dernau.
Felix Krones.
Wilhelm Kempf.
Fritz Herz.
Felix Baumbach.
Else Noornian.
Margarete Pix.
Alwine Müller.
Karl Küstlin.
Marie Frauendo rfe r.
Hermann Benedict.
Henry Pleß.
Walter Korth.
Max Schneider.
Paul Gemmecke.
Marie Genter.

Mittwoch , den 26. April : 29 . Abonnementsvorstellung.

Im Hoftheater zu Karlsruhe:
Samstag , den 22. April:

Sonntag , den 23 . April:

Montag, den  24.  April:

55 . C. Prinz Friedrich von Homburg ;.
Anfang V Uhr.
30.  Vorstellung außer Abonnement,  Violetta (Xa
Traviata ) . Alfred : Kammersänger Hermann .1ad-
lowker.  Die I*np ]>enfee.  Anfang  6  Uhr.
55 . A . Die Journalisten.  Anfang  7  Uhr.

Wegen etwaiger Abänderungen wird auf den Karlsruher Theaterzettel verwiesen.

l'ause nach dem zweiten Akte.

Kasse - Eröffnung:  halb  7  Uhr.

Anfang: sißboil Uhr. Ende: halb zehn Uhr.

Druck der C. F. Müll er sehen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe. Nachdruck verboten.



Öekamitmadjimgen
Textbücher sind an der Borverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Preise der Plätze:  Balkon  L  Abt.  jh  8 .- , Sperrsitz  I.  Abt.  jh  6 .— usw.

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind
für heute vollständig aufgehoben.

iß#  Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stnckänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen. "WM

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters ridjtct an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Borstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Freitag, den 21. April 1911.
S « . Abonnements-Vorstellung der Abteil. (rote Monnementöfarten)

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zn ver-
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Krank:  Franz Roha

Samstag , den 22 . April
Sonntag , den 23 . April:

55 . C. Prinz Friedrich von Homburg.  Anfang  7  Uhr.
30.  Vorstellung außer Abonnement.  Bioletta (Xa
Traviata ) . Alfred : Kammersänger Hermann Jad-
lowker.  Die Puppenfee.  Anfang  6  Uhr.
55 . A. Die Journalisten.  Anfang  7  Uhr.Montag , den 24 . April

Tragödie einer Japanerin (nach John L. Long und David Belascv ) in drei Akten
von L. Jlliea und G . Giaeosa , Deutsch von Alfred Brüggemann.

Musik von Giacomo  Pueeini.
Musikalische Leitung: Alfred Lorentz . Szenische Leitung: Peter Dumas.

Personen:
Cho-Cho-San , genannt Butterfly Gisella Tercs.
Suzuki , Cho-Cho-Saus Dienerin Rosa Ethoser.
Kate Linkerton Olga Kallensee.
F . B . Linkerton , Leutnant in der Marine der U . S . A. . . *)
Sharp !eß, Konsul der Vereinigten Staaten in Nagasaki . Jan van Gorkom.
Goro Nakodo Hans Bussard.
Der Fürst Jamadori Eduard Schüller.
Uakusids Friedrich Erl.
Der Kaiserliche Kommissär Adolf Bodenmüller.
Der Standesbeamte Alfred Müller.
Die Mutter Cho-Cbo-Sans Emilie Klumpp.
Onkel Bonze Eduard Schüller.
Die Tante Magdalene Bauer.
Die Base Frieda Meyer.

Verwandte , Freunde und Freundinnen von Cho-Cho-San , Diener.

*)F.B.Linkerton: HvrttMNN J >aölOUtUvt %A.W.KmmersilUger.
Nagasaki — Ju unserer Zeit.

Die neuen Dekorationen sind von Albert Wolf entworfen und ausgeführt.
Die ueneu Kostüme sind nach Entwürfen von August Groh in den Schneiderwerkstätten des Hoftheaters

hergestellt worden.

Pause nach dem ersten Akt.

ISP"" Schluß des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr. "WU
Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang: acht Uhr. Ende: zehn Uhr.

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.
Nachdruck verboten.
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